
Glücksversprechen. 
Inszenierungen und Instrumentalisierungen alternativer 

Lebensentwürfe in den Gegenwartskulturen

19. September 2019

10.15- 10.45. Teresa Hiergeist/ Mathis Lessau: 

Begrüßung und Einführung

10.45-11.30. Alexander Fischer: Schmarotzer, 

Engstirnige oder Glücksvisionäre? Skizzen zur 

Ethik des Aussteigens

11.30-12.15. Agnes Bidmon: Besseresser? Das 

Veganismus-Dispositiv im deutschsprachigen 

Diskurs der Gegenwart

12.15-13.45. Mittagspause

13.45-14.30. Simone Broders: Von Hippies und 

Höllenfürsten. Toxische Glücksversprechen in Kim 

Newmans Jago (1991)

14.30-15.15. Anne-Sophie Donnarieix: Melancholische 

Glücksversprechen und desillusionierte Utopien. 

Zur Ambivalenz der Naturdarstellung in der 

französischen Gegenwartsliteratur

15.15-15.45. Kaffeepause

15.45-16.30. Mathis Lessau: Geistheilung. Episte-

mologische und narrative Überzeugungsstrategien 

im Neo-Schamanismus

16.30-17.15. Teresa Hiergeist: Glücksversprechen 

Neoanarchismus. Zur Verhandlung anarchistischer 

Historie in der spanischen Gegenwartsliteratur

17.15-17.45. Kaffeepause

17.45-18.30. Katharina Gerund: Glücksver-

sprechen Militär. Militärfamilien in der 

amerikanischen Populärkultur

18.30-19.15. Jonas Meurer: Kinderwunsch 

jenseits der Kernfamilie – Inszenierungen und 

Reflexionen im deutschsprachigen 

Gegenwartsroman

20. September 2019

9.00-9.45. Christian von Tschilschke: The (un)-

happy few. Glücksversprechen und soziale

Segregation in medialen Inszenierungen von

Gated Communities in Lateinamerika

9.45-10.30. Manuel Illi: Auf Augenhöhe. Traum, 

Wunsch und Wirklichkeit einer alternativen 

Arbeitswelt

10.30-11.00. Kaffeepause

11.00-11.45. Johannes Franzen: Im Wald da sind 

die Rechten. Jörg-Uwe Albigs Zornfried als 

Satire auf rechtskonsverative Ausstiegs-

fantasien

11.45-12.30. Simon Sahner: Das Hinterland des 

Paradieses. Erzählungen aus den Abgründen 

des Hippietraums


